
Übergabe des Löschfahrzeuges LF16 

an die Abteilungswehr Binningen 

Samstag 03.09.2011  



Wissenswertes und Interessantes  

über die FFW Binningen 



Geschichtliches 

• Gründung im Jahre 1939 durch Ratschreiber  und ersten  

   Kommandanten Arthur Nägele 

 

• 1942 übernimmt Schmiedemeister Franz Wehrle die Leitung der  

   Feuerwehr Binningen 

 

• Ab 1946 führte der Wagenmeister Vizenz Zimmermann die Wehr  

  31 Jahre an bis 1977 

 

• Durch Anordnung der französischen Militärregierung 1946 die  

  Anzahl der zugelassen Wehrmänner auf 9 beschränkt. 

 

• Ab 1950 durfte die Mannschaftstärke verdoppelt werden, danach 

  hörte die Kontrolle der franz. Militärregierung auf. 

 

• Anlässlich der Herbstübung am 24.11.1956 findet der Binninger  

  Bürgermeister Hermann Rösch lobende Worte für die Wehr und wies  

  auf die Notwendigkeit einer schlagkräftigen Wehr hin. Danach lud er zu  

  einem Freitrunk mit Vesper ins Gasthaus Adler ein.  

    

    



Mehr Geschichtliches 

• 13.04.1958 Großbrand an Anwesen des Landwirtes Edwin Maier 

   Familie und Viehbestand konnte gerettet werden, das Anwesen brannte 

   bis auf die Grundmauern ab. 

 

• 19.03.1960 Großbrand im Hofgut Storzeln 

  Trotz Überlandhilfe aus Tengen, Singen und Schlatt a. Randen brannte 

  das Wohnhaus bis auf die Grundmauern nieder. 

 

• 12.09.1961 Großbrand im Hofgut Storzeln 

  Der große Getreideschuppen mit eingebautem Silo wurde nachmittags  

  ein Raub der Flammen. Die anliegenden Gebäude und Stallungen konnten 

  durch die Binninger Wehr gerettet werden. 

 

• 25.10.1965 Großbrand Ökonomiegebäude des Landwirtes Franz Sailer 

  Sämtliche Heu- und Strohvorräte, sowie ein Teil der landwirtshaftlichen 

  Maschinen verbrannten. „Trotz des riesigen Feuers ist es der freiwilligen  

  Feuerwehr gelungen, das Wohnhaus, wenn auch mit Wasserschäden 

  zu erhalten.“ 

 

    



Eindrücke aus den 60ern 

Coole Jungs !! 



Eindrücke aus den 60ern 



Eindrücke aus den 60ern 



Mehr Geschichtliches 

• Im Herbst 1971 stimmten der Bürgermeister und die Gemeinderäte von  

   Binningen, der Anschaffung eines neuen Löschfahrzeuges aus eigenen  

   finanziellen Mitteln vor der Eingliederung zur Hauptgemeinde Hilzingen 

   zu. 

 

• 03.06.1972 – Offizielle Übergabe des neuen Löschfahrzeuges LF8/8 

  Bürgermeister Bruno Zimmermann und Kreisbrandmeister Schäuble 

  übergaben das neue Löschfahrzeug (mit 4 Atemschutzgeräten) an die  

  Binninger Wehr. 

 

• Am 30.12.1977 wird Helmut Sailer als Nachfolger von  

  Vizenz Zimmermann zum neuen Abt. Kommandanten gewählt. 

 

• Am 15.05.1977 veranstaltete die Gesamtwehr Hilzingen eine 

  Sternwanderung auf den Hohenstoffeln unter Teilnahme aller Abteilungs- 

  wehren. Diese wurde in den Folgejahren regelmäßig durchgeführt. 

 

• 22/23.06.1978   Erstes Bachputzen 

  In Übereinkunft mit Ortsvorsteher Bruno Zimmermann übernahm die  

  FFW Binningen zum ersten Mal Mäharbeiten am Dorfbach, welches seither 

  fester Bestandteil im Tätigkeitsbereich der Binninger Wehr ist. 

 

    



Eindrücke aus den 70ern 

Abt. Kommandant V. Zimmermann Kreisbrandmeister G. Schäuble 

Kommandant Kurt Rösch - Tengen 



Eindrücke aus den 70ern 

Männer wie  

Bäume 

Hulk Hogan   

 

Mutige 

Männer 



Mehr Geschichtliches 

• 23.08.1981 Zusammenstoss zweier Segelflugzeuge am Segelflugfest 

   FFW Binningen im Einsatz bei Rettungs- und Bergungsarbeiten 

 

• 11.08.1982  Großbrand an der Malzfabrik (Gasthaus Krone) 

   

  Alarmierung kurz vor Mittag über Leitstelle Radolfzell 

   

  Unterstützung durch FFW Hilzingen und Singen (Drehleiter u. Wassertanks) 

   

  Einsatzdauer ca. 4 Stunden bis Brand unter Kontrolle 

   

  Noch 10 Tage danach mussten neu aufflammende Brandherde gelöscht werden 

   

  Sachschaden über 1 Mio DM 

   

  Über dieser Brand in Binningen wurde in der Landesschau in ARD berichtet. 

 

    



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 

LF 8 Binningen 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 

Abteilungskommandant Helmut Sailer Walter Fechtig, Hilzingen 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 

Franz Zimmermann 

Karl Engesser 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Impressionen zum Brand 

in der Malzfabrik 



Mehr Geschichtliches 

• 29.09.1986  Brand des Geräteschuppens von Willi Rösch 

   Rettung der untergebrachten Pferde und Inventars 

 

• 12.01.1990  Wilfried Maier wird auf der Jahreshauptversammlung zum 

   neuen Abteilungskommandanten gewählt. 

 

• 23.02.1991 Bei der Jahreshauptversammlung wird von Ortsvorsteher 

  Werner Merkt zum ersten mal über einen möglichen Umbau des Farrenstalles 

  zu einem neuen FW-Gerätehaus berichtet. 

 

• 1996 – 1997 Ausbau des Farrenstalles zum neuen Feuerwehrgerätehaus 

   der FFW Binningen – Eigenleistung der Binninger Wehr > 3.500 Stunden 

 

• Seit dem Jahr 2000 ist Franz Zimmermann Abteilungskommandant der  

  FFW Binningen 

 

• Im Jahr 2004 wurde am Ostersonntag das erste Osterfeuer in Binningen  

  durch die Feuerwehr Binningen entzündet und ist seither traditionell ein 

  jährliches Besuchermagnet im Hegau  

 

 

    



Eindrücke aus den 90ern 



Eindrücke aus den 90ern 



Impressionen zum 

Osterfeuer 

www.feuerwehr-binningen.de 



Was ändert sich für die  

FFW Binningen mit dem LF16 ? 

1. Verjüngungskur 

 

13 Jahre jüngeres Fahrzeug  

Baujahr LF8 – 1972 

Baujahr LF16/12 – 1985 

 

2. Fahrberechtigung 

LKW-Führerschein notwendig 

 

 Interessenten mit LKW-FS 

    herzlich willkommen  

 FS-Ausbildung für FW-Angehörige ? 



Was ändert sich für die  

FFW Binningen mit dem LF16 ? 

2. Weniger Platz im Fahrzeugraum 

    Länge 7,2 m / Breite 2,5 m / Höhe 3,1 m 

 

 Umbau Mannschaftsraum erforderlich 

 

 Abzugsmöglichkeit für Abgase notwendig 



Was ändert sich für die  

FFW Binningen mit dem LF16 ? 

3. schneller, höher, weiter, mehr …., ein techn. Vergleich 

 

  LF8 LF16 

Schlauchmaterial 12 C à 15 m = 180 m 

14 B à 15 m = 210 m 

  1 B à   5 m =     5 m 

19 C à 15 m = 285 m 

16 B à 15 m = 240 m 

  2 B à   5 m =   10 m 

Saugschläuche 6 Stück 6 Stück 

Leitern 4 teilige Steckleiter aus Holz  - 2. OG  4 teilige Steckleiter aus Alu – 2. OG 

3 teilige Schiebeleiter – 3. OG 

Motorisierung 90 PS Benzinmotor 

Nachgew. 105 km/H  

220 PS Dieselmotor 

 

Wassertank nicht vorhanden 1.200 Liter 

Funkgeräte 2 Stück 4 Stück 

Mannschaft 1 Gruppe =  

9 Mann/Frau 

1 Gruppe =  

9 Mann/Frau 



Was ändert sich für die  

FFW Binningen mit dem LF16 ? 

4. Weitere Extras 
 

• Schnellangriffsleitung C-Schlauch 

• 2 Flutlichtstrahler mit Stativ zum Ausleuchten eines  

  dunklen Einsatzortes 

• Stromgenerator 

• Elektrischer Trennschleifer, Elektrische Tauchpumpe 

• Motorsäge 

• Allradantrieb 

 

• 2 Atemschutzgeräte in der Mannschaftskabine ermöglichen 

    sofortiges Ausrüsten bei der Anfahrt 

 

• 2 Atemschutzgeräte auf Schlitten erleichtern  

    das Ausrüsten mit Atemschutz 

 

  



Verbesserung des  

Gemeinnützigen Zwecks  

Durch Wassertank und Anordnung der Atemschutzgeräte 

 
• Wesentliche Verkürzung der Einsatzzeit bis mit 1 C-Rohr  

     gelöscht werden kann 

• Kleinbrände sehr schnell und effektiv mit Schnellangriffsleitung 

• Wesentliche Verkürzung der Ausrüstungszeit für ersten 

Atemschutztrupp 

Mehr Möglichkeiten zur techn. Hilfeleistung durch 

 
•    Motorsäge, Elektrischer Trennschleifer, Stromgenerator 

•    Flutlichtstrahler (besseres Arbeiten bei Nachteinsätzen) 

Höhere Motivation der Mannschaft  

 

Gesteigertes Interesse zum aktiven Mitwirken in der  

FFW Binningen    



Ende  und Bilder 

Coole Jungs, mutige Männer  und Hulk Hogan ! 



LF 16 LF 8 



Schlitten für 2 Atemschutzgeräte 



Was hat die Bevölkerung von  

Binningen davon  ? 

erzielt anlässlich der Fahrt zur Hochzeit 

von Melanie & Nico 

 

 

  


